
Mit diesem Gemeindebrief bekommen Sie einen Umschlag der Diakonie, mit welchem wir Sie um Ihre Unterstützung und Spende bitten. Die Diakonie ist auf Ihre Hilfe 
angewiesen um all ihre Aufgaben zum Wohl der Mitmenschen erfüllen zu können. Gefüllte Umschläge können sie an jedem Sonntag im Gottesdienst  oder im Pfarrhaus 
abgeben. Hier bekommen Sie auch eine Spendenquittung.
 

geMEINde – FENSTER
Evangelische Kirchengemeinde
Binzen – Rümmingen	 		

Angedacht

Regen und Segen
Und wenn es Gott gar nicht gibt?
Was dann? Diese Frage, diesem Zweifel 
muss man sich doch ehrlicher Weise stellen.
Würde ich irgendetwas anders machen?
Würde ich ein anderes Leben leben?

Der Atheist freilich muss in die andere Rich-
tung fragen: Was, wenn es doch einen Gott 
gibt?
Was, wenn ich falsch liege mit meiner Selbst-
sicherheit, dass da nichts ist und nach dem Tod 
nichts kommt?

Ja selbst der Agnostiker, also einer, der die 
Frage nach Gott offen lassen möchte und 
meint „Man weiß es nicht“, selbst der kommt 
um kritische Fragen nicht herum: Gibt es nicht 
doch Hinweise, denen ich eigentlich nach-
gehen müsste? Ist es wirklich so, dass man 
nichts weiß und wie im Nebel tappt?

„Es irrt der Mensch solang er strebt“ steht in 
Goethes „Faust“ geschrieben.
Das ist zweifellos richtig. Aber wir müssen 
hinzufügen: Es zweifelt der Mensch, solange 
er denkt. Um beides führt kein Weg herum, es 
sei denn man erstarrt (was aber an sich auch 
schon wieder ein Fehler wäre). 

Wer aber rege ist in seinem Leben, der wird 
beidem begegnen, dem Irrtum und dem Zwei-
fel. Das sollte man aber nicht fürchten. Im Ge-
genteil. Solange man noch zweifelt und irrt, 
solange weiß man zweifelsfrei, dass man noch 
lebt – in jeder Hinsicht. Ja, denn das ist Leben,  
sich regen, bewegen und streben – nach dem 
Guten, nach dem Ziel, nach dem richtigem 
Weg im Leben und im Glauben. Zweifel und 
Irrwege gehören einfach dazu.

In diesem Sinne – gesegneten Sommer!
Pfr. Dirk Fiedler

Sommer 2013

Gottesdienst im Pfarrgarten, Binzen 

Jubelkonfirmation

Konfirmation

Pilgern auf dem Jakobsweg

Klingende Augenweide



		  Binzen		       Rümmingen		  Haltingen	      Ötlingen	               Johannisgemeinde 
												              Weil am Rhein

Sonntag 	 10.30 Uhr				     10.00 Uhr				      10.30 Uhr		
28.Juli	 	 Pfr. Fiedler				     Pfrin. Krüger				      Pfr. Baßler
Sonntag 								             10.00 Uhr					   
4. August								             Präd. Häfner	
Sonntag 			        10.30 Uhr										        
11. August			        Pfr. i. R. Dümchen	
Sonntag 								             10.00 Uhr					   
18. August								              Pfrin. Müller	
Sonntag 	 10.30 Uhr												          
25. August	 Pfr. Fiedler	
Sonntag 	  		       10.30 Uhr				        10.00 Uhr mit Taufe     10.30 Uhr		
1. September	 	 	      Pfr. Fiedler			           	     Pfrin. Müller	   	   Pfr. i. R. Peper
Sonntag 	 9.30 Uhr	      10.30 Uhr		   10.00 Uhr	     10.00 Uhr	  	   11.00 Uhr		
8. September	 Pfr. Fiedler	      Pfr. Fiedler		   Pfrin. Krüger	     Präd.Häfner		    Ökomenischer GD 	
												              im Läublinpark	

Sommerkirche

Evangelisches Pfarramt Binzen – Rümmingen / Pfarrer Dirk Fiedler, Pfarramtssekretärin: Anita Mai
Im Freihof 1, 79589 Binzen; Tel.: 07621 / 62320, Fax: 07621 / 62367; Bürozeiten: Mo und Mi von 9.00 – 11.00 Uhr, Di 16.00 – 18.00 Uhr; 
E-Mail: Pfarramt@EvKirche-Binzen.de; Pfarramt@EvKirche-Ruemmingen.de / Internet: www.EvKirche-Binzen.de; www.EvKirche-Ruemmingen.de

Einige wenige Momentaufnahmen aus dem Leben unserer Ge-
meinde zeigen deutlich, was insgesamt gilt; nämlich dass wir eine 
Gemeinde sind, in der Menschen miteinander unterwegs sind.
Das zeigt sich zum Beispiel bei den Konfirmanden. Die waren in 
diesem Jahr erstmalig mit Konfibegleitern an ihrer Seite auf dem 
Weg zur Konfirmation unterwegs. Und wenn man sich die Fotos 
von der Jubelkonfirmation anschaut, die auch in diesem Jahr wie-
der an Judika gefeiert wurde, dann zeigt das Bild Menschen, die 
schon eine Menge Lebensweg hinter sich gebracht haben. Gegan-
gen ist jeder für sich, feiern und sich freuen darf man gemeinsam.

Musik gehört auch dazu. Die IG Lebendiges Binzen und die Firma 
Hornbach haben uns eine Gitarre gestiftet, eine klingende Augen-
weide, für die wir sehr dankbar sind. 

Unser weißes Antependium für Rümmingen konnte fertiggestellt 
werden. Wolle von Schafen aus Rümmingen ist unter anderem da-
rin verwoben, versponnen im Pfarrhaus; und natürlich auch Wolle 
vom Jakobsschaf. Die „Stiftung für das Gemeindeleben in Rüm-
mingen“ hat uns dabei mit 1875,- unterstützt, sonst hätte wir uns 
das schöne Stück nicht leisten können. Zustiftungen sind übrigens 
jederzeit möglich und willkommen. 

Frisch fusioniert wollen wir am 14. Juli um 10.30 Uhr unseren 
Fusionsfestgottesdienst feiern. Fusioniert heißt, dass die Pfarrge-
meinden Binzen und Rümmingen jetzt eine sind, eben Binzen-
Rümmingen. Der Festgottesdienst findet bei schönem Wetter im 
Pfarrgarten in Binzen statt, bei Regen in der Kirche. Chor und 
Posaunenchor werden uns musikalisch einstimmen, danach bitten 
wir zum Apéro. Herzlich Einladung!

Am 21. Juli werden wir wieder ein Stück auf dem Jakobsweg pil-
gern und unseren Gottesdienst im Gehen feiern. Der Weg führt uns 
diesmal von der Kirche in Binzen, wo es um 10 Uhr losgeht nach 
Rümmingen, wo uns am Ziel afrikanische Küche erwartet, lecker 
zubereitet von den Frauen der Hilfsorganisation F.A.S.S.-Togo-Rüm-
mingen. Mitpilgern darf jede und jeder. Mitessen natürlich auch.

In den Ferien haben wir in der Region wieder die Sommerkirche 
organisiert. Da heißt es, sich auch einmal in eine andere Kirche 
als die eigene auf den Weg zu machen, anderes zu sehen und zu 
erleben.

Rückblick und Ausblick


